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Familie aus Balve klagt gegen Abriss
ihres Hauses: Rechtmäßigkeit geprüft

Eine Familie aus Balve klagt gegen den Abriss ihres Hauses
auf Kosten der Eigentümer, um die Rechtmäßigkeit zu

überprüfen.

In Balve-Beckum sorgt ein tragischer Vorfall für große Aufregung
in der Gemeinde. Eine Familie sieht sich nicht nur dem Verlust
ihres Eigentums, sondern auch einer enormen finanziellen
Belastung gegenüber. Der abrupte Abriss ihres Hauses
hinterlässt nicht nur materielle Schäden, sondern auch tiefe
emotionale Wunden.

Emotionale und finanzielle Belastungen für
die Familie Raschka

Die Familie Raschka hat nicht nur ihr Zuhause verloren, sondern
steht zudem vor der Herausforderung, eine neue Wohnung zu
finden. Dominik Raschka, der Sohn der Eigentümer, berichtet
über die schwierige Situation seiner Eltern, die nach dem Abriss
in provisorischen Unterkünften leben mussten. „Meine Eltern
mussten unterschiedliche Wege gehen, um irgendwie
unterzukommen“, erklärt er. Dies zeigt deutlich, wie sehr der
Verlust des Heimatsorts die emotionale Stabilität der
Betroffenen beeinträchtigt hat.

Rechtsstreit um den Abriss

Der rechtliche Streit, der aus dieser tragischen Situation
hervorgeht, ist ein weiterer Aspekt, der die Familie belastet. Eine
Anfechtungsklage gegen den Märkischen Kreis wurde beim



Verwaltungsgericht in Arnsberg eingereicht, die das Vorgehen
der Behörde bezüglich des Abrisses überprüfen soll. „Wir klagen
dagegen, dass dieses Haus abgerissen wurde“, erklärt Dominik
Raschka. Diese Klage stellt eine essentielle Hoffnung für die
Familie dar, die um ihre Rechte kämpft.

Chronologie der Ereignisse

Der Vorfall begann am 28. April, als ein Sturm das Dach des
Hauses beschädigte und zum Einsturz brachte. Am Folgetag
wurde die Familie durch das Bauamt informiert, dass das
Gebäude aufgrund akuter Einsturzgefahr sofort geräumt werden
müsse. Am 4. Mai erfolgte der Abriss auf Anordnung der
Behörde, was die Familie in eine noch schwierigere Lage
brachte.

Finanzielle Aspekte des Abrisses

Besonders schmerzlich sind die finanziellen Konsequenzen des
Abrisses. Die Familie, die das Haus im Jahr 2000 erworben und
60.000 Euro in Renovierungen investiert hatte, steht nun vor
dem Ruin. Sie müssen nicht nur die 80.000 Euro Abrisskosten
tragen, sondern auch schwerwiegende weitere Kosten, wie etwa
für die Verkehrssicherung und Versorgungseinrichtungen. Trotz
eines Spendenaufrufs im Internet blieb die Unterstützung mit
lediglich 1.000 Euro gering.

Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Diese tragische Geschichte hat auch Auswirkungen auf die
Gemeinschaft in Balve-Beckum. Der Verlust eines Hauses ist
nicht nur ein Verlust für die Familie Raschka, sondern tangiert
auch das soziale Gefüge des Orts. Es zeigt, wie schnell das
eigene Leben durch unverhoffte Ereignisse aus den Fugen
geraten kann und wie wichtig es ist, in schwierigen Zeiten
zusammenzuhalten.



Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass die Familie
Raschka nicht nur um ihr Heim kämpft, sondern auch gegen die
damit verbundenen finanziellen und emotionalen
Herausforderungen. Das Geduld und der Zusammenhalt der
Gemeinschaft könnten entscheidend sein, während sie weiterhin
ihre Rechte und ihre Würde in einem schwierigen Rechtsstreit
verteidigen.
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